
Gemeinsam richteten der Verband und die 
Siedlergemeinschaft den diesjährigen 
 Familienwandertag des VWS am 16. Mai 
in Wehrsdorf aus. Auf der Festwiese begin
gen die Siedlerfreunde aus Sachsen, deren 
Ehrengäste, Gäste und Besucher den  25. Jah
restag der Gründung des VWS e. V. mit 
einem „Tag des Wohneigentums in Sachsen“. 

Bedeutungsvolle, die Rolle des Landesver-
bandes würdigende und an die historische 
Entwicklung erinnernde Worte richtete der 
Präsident des Verbandes Wohneigentum, 
Sfrd. Hans rauch an die im Festzelt versam-
melten Besucher. Danach hieß der LVV Sfrd. 
Dr. W. Heine alle Anwesenden herzlich 
willkommen und verwies auf die lange Tra-
dition der Siedler in Sachsen beginnend mit 
der Gründung des ASSV 1923. Ebenso 
herzlich war der Gruß des Vorsitzenden 
des Vereines Sfrd. J. Ulbricht,  in dem er den 
Anwesenden einen erlebnisreichen und 
angenehmen Tag im Beisammensein der 
Sfrde. und deren Gäste wünschte. Weiter 
sprachen die Ortschaftsrätin der Gemeinde 
Sohland, Frau S. Schwaar und im Namen 
der Versicherungen Frau K. Sömisch und 
Herr K. Kobelt.         
Mit der inhaltlich und personell gut vorbe-
reiteten Organisation sorgten die Wehrs-
dorfer Sfrde. für einen reibungslosen Pro-
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grammablauf. Gestartet wurden die ange-
kündigten Wanderrouten (4, 5 u.10 km), 
der Auslug zum Oberlausitzer Heimat-
museum und die durch unsere Partner rea-
lisierten Programmhöhepunkte. Die Ausge-
staltung der Festwiese und das am Nach-
mittag nicht nur durch die sonnige Wetter-
lage sprichwörtlich bestimmte Frühlingsfest 
mit kultureller Unterhaltung, umfangreicher 
Versorgung und Angeboten geielen allen. 
Unsere Partner, die ErGO und rheinland
Versicherung, sorgten ebenfalls mit einem 
Wissenstest, Kinderschminken und dem 

„Präsentkorbstemmen“ für allgemein beliebte 
Programmpunkte; von besonderem Schauwert 
war die Vorstellung eines „Oldtimer“- Fahr-
zeuges, gesteuert von Sfrd. K. Kobelt, Ver-
sicherungsberater des Verbandes. 
Nach Rückkehr der Auslügler, die begeistert 
an den Wandertouren zur Tännicht schanze ➀ 

und rund um den Ort teilnahmen, zwischen-
zeitlich Interessantes durch die Betreuer 
erfuhren und dessen Ausführungen lobten, 
wurde das Mittagessen eingenommen. Auf 
dem Festplatz lud das kulinarische und kunst-
handwerkliche Angebot zu einer ausrei-
chenden Versorgung und zum Erwerb ein. 
Am Stand des VWS, betreut durch die Mit-
arbeiter der GS, waren neben Info-Materi-
alien des Verbandes auch touristische Infor-
mationen über die Gegend und die Ortschaft 
zu erhalten ➁. 
Um 15.00 Uhr bekam das Fest mit der An-
sprache des Landrates Herr M. Harig wieder 
einen ofiziellen Charakter. In seinen Aus-
führungen betonte er vor allem, dass der 
VWS e.V. als Dachverband integrierende 
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Funktionen als Mittler und Interessenvertreter 
gerade der durch kommunale Zwänge be-
lasteten Eigenheimbesitzer ausübt und daher 
auch in Sachsen unerlässlich für seine Mit-
glieder und von Bedeutung für die Landes-
politik ist. Im Namen des Bürgermeisters der 
Gemeinde Sohland übermittelte der stellv. 
Bürgermeister Herr r. Witt mit dem aus-
drücklichen Lob für den SV herzlichste Grü-
ße. Er wünschte dem Verband eine positive 
Entwicklung in den nächsten Jahren.
Natürlich ließ es sich der Vorstand nicht 
nehmen, an diesem Tag zum 25jährigen 
Bestehen des VWS e.V. treue und in unserer 
Arbeit aktive Mitglieder auszuzeichnen. Der 
LVV Dr. W. Heine überreichte  Urkunden 
für 25 Jahre Mitgliedschaft im VWS e.V. 
mit Präsent an die Gemeinschaften SG 
Obstbauverein Wehrsdorf e.V., SG 
Albrechts hain, SV Kleinsiedlung Leipzig 
Meusdorf e.V., SV Obergorbitz-Wetterschei-
de e.V. und an die Sfrde. des SV Teichsied-
lung Portitz e.V. ➂. Mit einer Jubiläums
urkunde wurde das 60jährige Bestehen 
des SG Obstbauverein Wehrsdorf e.V. 
gewürdigt, und der Vorsitzende des Verei-
nes Sfrd. J. Ulbricht nahm den Dank unse-
rer Mitglieder für die Durchführung und 
Ausstattung des Fest- und Wandertages 
entgegen. In den Wettbewerben hatten 
Siedlerfreunde aus Ostsachsen als Preis-
träger die Nase vorn: Im Wissenstest war 
der „Schlaueste“ Sfrd. L. nowack (SG 
Obstbauverein Wehrsdorf e.V.), das Ge-
wicht des Präsentkorbes schätzte Sfrd. H. 
ramp (SV Görlitz e.V.) am genauesten. 
Auch der älteste Sfrd. (W. Wenzel, SG Otto 
Kögel) und die jüngste Teilnehmerin wurden 
für ihr Kommen und Mitmachen mit einem 
„Dankeschön“-Präsent ausgezeichnet.
Rundherum war es dank des Einsatzes der 
an der Vorbereitung und Durchführung des 
18. Familienwander- und Jubiläumstages 
beteiligten Siedlerfreunde ein gelungener 
und schöner Tag.
Um die Beteiligung zu verbessern, soll der 
Termin des 19. Familienverbandstages 2016 
eher geplant werden. Terminvorschläge 
und Angebote an der Ausrichtung interes-
sierter Gemeinschaften bitte dem Vorstand 
baldigst mitteilen. 

Beratung der AG WES

Die AG Wochenendsiedler (WES) beriet am 
12.05.15 in der GS über die im Bundesrat 
abgelehnte Initiative des Landes Brandenburg 
zum Schuldrechtsanpassungsgesetz, dessen 
Inhalt die Fristverlängerung des Kündigungs-
schutzes um drei Jahre über das Jahr 2015 
hinaus bedeuten würde. Der Geltungsbereich 
bezieht sich für zum 16.06.1994 abgeschlos-
sene Nutzungsverträge mit Errichtung von 
Baulichkeiten in den östlichen Bundesländern. 
Die Sfrde. kamen überein, notwendige In-
formationsgrundlagen zu erstellen, um bei 
evtl. Problemfällen über den Verband Bera-
tung und Hilfestellung zu bekommen. Unter-
schiedliche Bedingungen (Vertragsgestaltung 
und Einigungsstand), sowie künftige 
Entwicklungen in den Siedlungen ermöglichen 
keine generelle Lösung. Die Sfrde. werden 
unbedingt den Info-Austausch aufrechter-
halten und wollen im August zu diesem 
Thema weiter beraten.  

Wir gratulieren

Görlitzer SV e.V.: Sfrd. Franz Schulz 80, 
Sfrdin. Uta Jorke 70, Sfrd. Joachim Weyrich 
65; SV Meusdorf e.V.: Sfrdin. Barbara 
Giesenhan 75, Sfrdin. Rosemarie Mäusert 
70, Sfrd. Peter Riedeberger 70, Sfrd. Georg 
Eichner 65, Sfrd. Ulrich Wolf 65, Sfrd. Rolf 
Kremzow 65, Sfrd. Gyula Kovacs 70, Sfrd. 
Heinz Jasmund 85, Sfrdin. Inge Wissel 75; 
SV Glauchau ii e.V: Sfrd. Manfred Meier 
80, Sfrdin. Regina Ruttloff 70; SV Thomas
Müntzer e.V.: Sfrd. Gerhard Schlegel 88, 
Sfrd. Wofgang Anspach 80, Sfrd. Helmut 
Fiebig 86, Sfrdin. Hildegard Weidner 95, 
Sfrdin. Petra Graber 65, Sfrdin. Karin Dieke 
75, Sfrd. Jörg Neßler 75, Sfrd. Dr. Roland 
Höhne 75, Sfrd. Horst Müller 75; SV 1924 
Liebertwolkwitz e.V.: Sfrd. Willy Lau 93; 
Teichsdlg. Portitz e.V.: Sfrdin. Marion Rühle 
70, Sfrd. Karl Saalbach 75; SV Alt
Sellerhausen e.V.: Sfrd. Rolf Bauer 80, Sfrd. 
Klaus Neidhardt 75; SV Kesselshain e.V.: 
Sfrdin. Christine Busch 80; SV PlauenSorga 
e.V.: Sfrdin. Lisa Kindermann 84; SG 
LeubnitzForst e.V.: Sfrdin. Erika Schubert 
95, Sfrd. Roland Freund 75; ErlaSdlg. e.V.: 
Sfrdin. Erika Eidner 84; SV Goldene 
Höhe e.V.: Sfrd. Dieter Ronneberger 80; 
Stadtgutsdlg. Werdau e.V.: Sfrdin. Gertraute 
Stöckert 88, Sfrd. Wilfried Geißler 83; SV 
Fortuna e.V.: Sfrdin. Charlotte Kühlhorn 86; 
SV Süd randsdlg. Chemnitz e.V.: Sfrdin. 
Helga Weidemann 85, Sfrdin. Ruth Fischer 
80, Sfrd. Horst Klemz 75,  Sfrd. Volkmar 
Friedel 70; SV Sonnenwinkel e.V.: Sfrd. 
Harri Lieniger 80, Sfrd. Hans Dietrich 
Sasse 75; neuEibauer SB e.V.: Sfrd. Hubert 
Kade 80, Sfrd. Werner Wirrig 70, Sfrdin. 
Eveline Ludenia 65; SV Pirna i e.V.: Sfrdin. 
Renate Wolf 80; SV Wetterscheide
Obergorbitz e.V.: Sfrd. Walter Haase 86, 
Sfrd. Rolf Birkenzöller 81; SV Auerswalde 
Ost e.V.: Sfrd. Felix Nietzpon 86, Sfrd. Egon 
Triemer 84; SV Oberrochwitz e.V.: Sfrd. 
Norbert Ludwig 65.
Zur Goldenen Hochzeit: gratuliert herzlichst 
der SV Teichsdlg. Portitz e.V. dem Ehepaar 
Gisela und Wolfgang Wieprecht; übermittelt 
der SV PlauenSorga e.V. die herzlichsten 
Wünsche den Eheleuten Stützner.

WAS BIETET DER 

 LANDESVERBAND?

Nach langen Verhandlungen ist es 
unserem Vorstandsmitglied Sfrd. J. 
Steinhäußer gelungen, für die im Han-
delsgebiet des Baumarktes Leitermann 
ansässigen Mitgliedsvereine einen 
rabatt von 9 % auszuhandeln. Bereits 
16 Gemeinschaften haben sich in der 
Zwischenzeit bei der Firma Leitermann 
registrieren lassen. Weitere Interessen-
ten wenden sich bitte an die Geschäfts-
stelle des VWS. 
Der VWS ist dabei, einen Handwerker
Pool zu erstellen. Es wird davon aus-
gegangen, dass in diesem Pool Firmen 
aufgenommen werden, die überterri-
torial wirken. Wir bitten die Vorstände 
der Gemeinschaften den Landesver-
band über bereits zwischen ihnen und 
Handwerksirmen existierende Verein-
barungen zu informieren, um diese 
auch anderen Verbandsmitgliedern 
zu erschließen.
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